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Liebe Mitglieder und Freunde, 
 

alles Gute im Neuen Jahr 2004. 

 

EEEE    IIII    NNNN    LLLL    AAAA    DDDD    UUUU    NNNN    GGGG    

Wir würden uns freuen, Sie recht zahlreich auf unserer Faschingsfeier  

am Freitag, den 23.01.2004 ab 19.00 Uhr,  

im Pfarrsaal der Pfarrei Heiligkreuz, in der Zellerau, Hartmannstr.  

begrüßen zu dürfen. Es gibt alles was Sie sich wünschen Essen und  

Getränke und jede Menge Programm. 

Gäste sind herzlich willkommen. 

                                                       Der Vorstand 

Januar  2004 
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Würzburg hat eine neue barrierefreie Haltestelle 
 

Am 29.12.2003 wurde die barrierefreie Bushaltestelle vor dem Amt für Versorgung 
und Familienförderung in der Zellerau eingeweiht. Unser Mitglied, der Sozialreferent 
der Stadt Würzburg, Herr Dr. Peter Motsch freute sich besonders, dass noch im 
Europäischen Jahr für Menschen mit Behinderung dieser Wunsch vieler 
Rollstuhlfahrer in Erfüllung gegangen ist. Rund 12 Monate hat es gedauert bis die 
Haltestelle realisiert werden konnte. Bei den leeren Kassen der Stadt Würzburg war 
dies nur durch einen Zuschuss des Freistaates Bayern zu ermöglichen.  

WN/MP 
 

Jahr der Menschen mit Behinderungen 
 

Am 31.12.2003 endete das Europäische Jahr der Menschen mit Behinderungen. Auf 
Tausenden Veranstaltungen in Europa zeigten Menschen mit Behinderungen ihre 
vielfältigen Fähigkeiten, Leistungen und Hindernisse in ihrem Leben. Dabei hat sich 
gezeigt dass viele technische Errungenschaften wie ebenerdige Aufzüge, Bahnen 
und Busse mit Rampen oder stufenloser Zugang, elektronische Geräte die ihre 
Funktionen nicht nur anzeigen, sondern auch ansagen, Behinderten den Alltag 
erleichtern. Aber in zahlreichen Bereichen müssen die Behinderten weiterhin um ihre 
Rechte kämpfen.  
 
In Europa gibt es rd. 40 Millionen behinderte Menschen, die einen beachtlichen 
wirtschaftlichen Faktor darstellen. Europaweit wurden div. Neue Gesetze erlassen. 
Leider ist die Umsetzung oft sehr schwierig. Je größer die Geldnot in den öffentlichen 
Haushalten wird desto mehr wird auch im Bereich der Behindertenarbeit gespart.  
 
Es bleibt uns allen nur übrig jede Gelegenheit zu Nutzen um auf die besonderen 
Probleme der Behinderten hinzuweisen. 

WN/MP 
 

Rollitänzer on Tour 
Auftritt der Rollstuhlpaartanzgruppe auf dem unterfränkischen Kulturfestival von und für 

Menschen mit und ohne Behinderung am 03. Oktober im Felix-Fechenbach-Haus. 
 

Im Rahmen des Jahres „Menschen mit Behinderung“ veranstalteten die Lebenshilfe 
Würzburg e.V., die Mainfränkischen Werkstätten, der Caritas Verband für die 
Diözese Würzburg e.V. und die Robert-Kümmert-Akademie in Würzburg das 
Unterfränkische Kulturfestival vom 2. bis 5. Oktober in Würzburg. 
 

Es traten viele Gruppen aus dem Bereichen Theater, Zirkus, Musik und gestaltenden 
Künsten auf, auch unsere Rollstuhlpaartanzgruppe war mit dabei. Wir trafen uns am 
Freitag um 16:30 an der Bühne im Innenbereich. Vom Veranstalter war extra für uns 
eine lange Rampe an die Bühne gebaut worden und der große Saal im grombühler 
Felix-Fechenbach-Haus war bis zum letzten Platz besetzt.  
 

Beim Einsetzen der Musik zeigten wir unsere Interpretationen verschiedener latein-
amerikanischer Tänze sowie ein paar Partytänze. Als Zugabe kam dann noch das 
Gute „Hands-Up!“ bei dem dann auch viele Zuschauer nicht mehr innehalten konnten 
und kräftig mit machten. Das Publikum war begeistert. Nach dem Auftritt hörte man 
dann von verschienenen Gästen: „Euch kann man stundenlang zusehen, ohne dass 
es langweilig wird.“          kg 
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Rollstuhl-Sport-Gruppe Würzburg 
Im Verein der Rollstuhlfahrer und ihre Freunde e.V. Würzburg 

____________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Rollstuhlbasketball 
Spieltag der „Bayernliga A“ am 

25.01.2004 
in 

Würzburg 
TGW Sportzentrum Feggrube 

 

10.00 Uhr  Würzburg - Nürnberg I 
12.00 Uhr  Burghausen- Nürnberg I 

 14.00 Uhr Würzburg - Burghausen 
 

 

 

 

 

Trainingszeiten der Rollstuhl-Sport-Gruppe: 
Montag 20.30-22,00Uhr in Kürnach Höllberghalle 

Donnerstag 19.30-21.00Uhr in Würzburg TGW Sportzentrum 
Ansprechpartner: Gerd Herold 0931/4675312 

 

 

 

 

 



Bayernliga A Saison 2003/04
Tabelle 12

Tabelle Punkte Körbe Diff 12. Spieltag

1 14:2 398:287 111
2. 12:4 407:343 64 Heim Gast Endstand Halbzeit
3. 12:4 334:292 42  - 
4. 10:6 351:307 44  - 
5. 8:8 358:389 -31  - 
6. 6:10 312:337 -25  - 
7. 4:12 330:359 -29  - 
8. 4:12 258:343 -85
9. 2:14 286:377 -91

Fouls Topscorer Freiwürfe gew get %

148 1. Marcus Simon 146 Würzburg 73 35 47,95%
132 2. K.-J. Aigner 140 Ingolstadt 92 33 35,87%
118 3. Andreas Bieber 134 Burghausen 75 26 34,67%
97 4. Roland Lerzer 131 Nürnberg I 76 25 32,89%
93 5. Berthold Schauberger 117 Salzburg II 86 28 32,56%
85 6. Christian Meyer 109 Amberg 78 25 32,05%
80 7. Andreas Friedlein 102 Landshut 76 22 28,95%
77 8. Josef Grubauer 101 Donauwörth II 82 18 21,95%
72 9. Manfred Hegenauer 99 Waldkraiburg 54 7 12,96%

10. Stefan Hegenauer 98

Körbe Burghausen Körbe Donauwörth II Körbe Landshut Körbe Ingolstadt Körbe

88 Strohmeier 0 Herb 15 0 0 Wolf 0
93 Göttl 70 Wünsch 4 0 0 Haberl 9
25 0 0 Osenberg 0 Obermeier 0 Westenberger 11
47 0 0 Arbter 2 Aigner 41 Gmeiner 0
21 Kellner 10 Herb 35 Rattei 6 Gmeiner 0
0 Danner 43 Joas 2 Deubler 52 Gmeiner 5
0 Grubauer 101 Huber 19 Wirth 50 Lerzer 131

31 Schauberger 117 Wiessala 91 Strobl 0 Haberl 2
0 0 0 Putschögl 0 Rieger 43 Hegenauer 98
1 0 0 Berger 35 0 0 Hegenauer 99

20 Scholz 2 Meinert 4 Niegl 2 Zimmer 3
2 Spermann 0 Sager 79 Aigner 140 Wiedemann 0
0 0 0 0 0 0 0 Eichinger 0
0 Maier 64 0 0 Kuhnt 0 Gross 0
0 Haitzinger 0 0 0 0 0 0 0
2 0 0 Osenberg 0 Stefan 0 0 0
0 0 0 0 0 Gruß 0 0 0

330 Summe 407 286 334 358

Nürnberg I Körbe Salzburg II Körbe Waldkraiburg Körbe Würzburg Körbe

Zippel 54 Auer 41 0 0 0 0
Bauer 0 Vukasinivic 6 0 0 0 0
Ruck 0 Rausch 72 Schwarzenbeck 6 Bieber 134
Zippel 0 Wibmer 22 Spierling 0 Meyer 109
Effenberger 28 Piljug 63 Huber 0 Rehberger 8
Bilik 19 Kieweg 29 Raggl 48 Bauer 0 Achtung Terminänderung
Stegbauer 2 0 0 Rauscheder 39 Heissel 48

Mayer 23 Klee 13 Klein 80 Kubo 4

Zippel 0 0 0 Fusstetter 47 Fiederling 31

Mühlöder 24 0 0 Fadeey 14 Tekkaan 7
Friedlein 102 0 0 Klein 16 0 0
Simon 146 Allmann 66 Schwimmer 8 Herold 10 Spieltag in Würzburg
Mangold 0 0 0 0 0 0 0 vom 24.01.04
Albert 0 0 0 Girschick 0 Köhnlechner 0 auf den 25.01.04
Goegelein 0 0 0 0 0 Rehberger 0
Stenglein 0 0 0 0 0 0 0 Spieltag in Donauwörth
Schöps 0 0 0 0 0 0 0 vom 13.03.04

Summe 398 Summe 312 Summe 258 Summe 351 auf den 29.02.04

Amberg
Nürnberg I
Salzburg II
Donauwörth II

Betzlbacher
Feneis

Burghausen
Würzburg
Landshut
Waldkraiburg

Amberg

Ingolstadt

Seemann
Moser
Hörl 
Fischer
Geilersdörfer
Weiß
Weiß
Dietrich
Pirkl 
Schmidbauer
Berschneider 
R.
0
Puppa 
0

Summe

Nürnberg I
Burghausen
Landshut
Würzburg
Ingolstadt
Salzburg II
Amberg
Waldkraiburg
Donauwörth II

Salzburg IIBurghausen
Salzburg II
DonauwörthBurghausen

Donauwörth
 42 : 35
 39 : 40
 71 : 30

 22 : 14
 25 : 24
 32 : 17

20.04.2010 M.P.
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ReisenReisenReisenReisen und Ausflüge und Ausflüge und Ausflüge und Ausflüge    
 

Werte Mitglieder, wir sind bemüht ihnen Informationen über Behindertenreisen zukommen zu 

lassen. Hierzu ist jedoch Ihre Mithilfe erforderlich. Bitte informieren Sie uns, schriftlich, 

mündlich oder per E-mail, über Reisen und Reiseveranstalter mit denen Sie zufrieden oder auch 

unzufrieden waren. Wir informieren dann über das Infoblatt alle Mitglieder. 

Soweit genügend Anmeldungen erfolgen beabsichtigt der VdR im 
kommenden Jahr einige Fahrten durchzuführen: 
Reise:  - 1 Woche = 7 Tage mit 6 Übernachtungen im Haus Unterjoch.  

   Kosten geschätzt ca. 300 €. 
Ausflüge:  - nach Frankfurt, Flughafen und Besichtigung des Palmengarten 

- nach Bettingen im Spessart, besucht des FOC 
Im letzten Info haben wir zur Anmeldung aufgefordert. Bitte melden Sie Ihr Interesse 
umgehend bei der VdR-Geschäftsstelle per Telefon oder Telefax oder e-Mail an 

 

Reiseziel Obersdorf / Allgäu 
 

Am 13.12.2003 wurde das Hotel Viktoria in Obersdorf eröffnet. Wie vieles in Obersdorf 
behindertengerecht ist wurde auch bei dem Hotel Viktoria auf Barrierefreiheit geachtet. 
Das Hotel verfügt über 17 barrierefreie Zimmer bzw. Appartements, eine große 
Sonnenterrasse und ein Restaurant mit Panorama-Blick. In der Eingangshalle befindet 
sich die Hotelbar und die Rezeption. Im Hotel ist betreute Wohnen möglich. Der 
Wellnessbereich verfügt über Entspannungsbecken, Therapiewanne mit Whirlfunktion, 
Wärmeliegen, Relaxraum, Solarium, Sauna, Massagen, Kosmetik und 
Krankengymnastik. Zu bestimmten Zeiten gibt es Pauschalangebote wie z.B. 
Weihnachts-, Herbst-, Frühjahrs-, Wellnesspauschale. 
Es gibt einen umfangreichen Hilfsmittel- und Sportgeräteverleih. 
Das Hotel Viktoria ist zu erreichen in 87561 Obersdorf-Rubi, Riedweg 5, Telefon: 
08322/97784-0, Telefax: 08322/97784-86, Homepage: www.rollstuhl-hotel.de.  
 
Menschen mit Behinderung im globalen, europäischen und 
regionalen Kontext. 
 

So lautete der Workshop den die Akademie Frankenwarte, der Gesellschaft für 
Politische Bildung e.V., veranstaltete.  
Der VdR war mit einem starken Aufgebot von Rollifahrern vertreten. 
 

Nach der Begrüßung durch den Institutsleiter berichtete Musa Al Munaizel über die 
Probleme der Menschen mit Behinderung in den Entwicklungsgebieten. Stefan 
Lorenzkowski, von der Europäischen Union in Brüssel, erläuterte die Europäischen 
Unterschiede im Umgang mit Menschen mit Behinderung. Harald Kolmar berichtete von 
den Unterschieden in Deutschland und Barbara Wolny-Rausch aus der Sicht des 
Bezirkes Unterfranken. 
 

Interessant dabei dass die Weltgesundheitsorganisation die Zahl der Menschen mit 
Behinderung weltweit auf 800 Millionen schätzt. Von diesen leben 80% in den Ländern 
der sog. Dritten Welt, eine große Mehrheit, die im Allgemeinen kaum Beachtung findet. 
 

Der Workshop hatte das Ziel 
- Anregungen von Maßnahmen zur Förderung von Chancengleichheit 
- Erfahrungsaustausch auf nationaler und regionaler ebene 
- Stärkung der Zusammenarbeit aller Beteiligten 
 

Der VdR, insbesondere unser Mitglied Dietmar Träger, konnte einige sehr gute 
Diskussionsbeiträge vorbringen.        WN 
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Direkt aus dem Rollstuhl in die gemütliche Badewanne ! 
 
Bei diesem völlig neuartigen 
Wannenmodell der Firma KIBOMED 
gestattet die körpergerechte Höhe 
des Wannenbodens ein direktes 
Übersetzen aus dem Rollstuhl. 
Gehhilfe oder Rollstuhl können  
DIREKT neben der Wanne in 
Reichweite platziert bleiben. Eine 
völlig wartungsfreie Gasfeder-
Hydraulik ermöglicht ein 
kinderleichtes Heben und Senken 
der Tür. Die besondere Konstruktion 
benötigt nur wenig Platz und passt 
problemlos auch in kleine 
Badezimmer. Für den absoluten 
Genießer gibt es die Wanne mit 
integriertem Whirlpool –der Badegenuss schlechthin.  Diese Möglichkeit in körpergerechter 
Höhe selbständig und unabhängig ein wohliges Vollbad in Liegeposition zu nehmen erfreut 
sich nicht nur bei Rollstuhlfahrern wachsender Beliebtheit.  
Infomaterial bei KIBOMED Wannensysteme, Tel : 06051-88 96 34, Fax : 06051-88 96 37 

. 

Rollitänzer on Tour  die 2te 

Festliches Ambiente bei der Eröffnung des Bezirkssportfestes vom BVS-Bezirk Unterfranken 

Am 04. Oktober 2003 fand das jährliche Bezirkssportfest des 
Behinderten- und Versehrten-Sportverbandes (BVS) Bayer, 
Bezirk Unterfranken im Sportzentrum Hammelburg statt. Wie 
schon im letzten Jahr waren unsere Rollitänzer eingeladen, 
der Eröffnung ein festliches Ambiente zu verleihen. Nach 
„Hot Temptation“ und einem ChaCha begrüßten 
verschiedene Persönlichkeiten vom BVS die anwesenden 
Sportler aus den Vereinen. Auch die anwesenden Vertreter 
der örtlichen Politik begleiteten 

die Veranstaltung mit ein paar Grußworten. Anschließend 
zeigten unsere Tänzer noch einen fetzigen Jive und einen 
Partytanz um die Sportler anzuspornen.  
 
Im angeschlossenen Bundeswehr-Heim konnten wir dann noch 
eine Ausstellung über die Geschichte des BVS und des 
Behindertensportes besuchen bevor wir nach einem kleinen 
Imbiss im Restaurant wieder die Heimreise antraten. 
 
Leider wurde die Veranstaltung in der Regional-Presse nicht in 
gebührendem Maße bekannt gemacht, so dass nur wenige 
Zuschauer auf der Veranstaltung waren. Hoffentlich findet diese 
Veranstaltung im nächsten Jahr mehr öffentliches Interesse und 
so auch mehr Zuschauer.               kg 

 

Impressum: 
Herausgeber: 

Verein der 

Rollstuhlfahrer, 

Henlestr. 2c,  

97074 Würzburg 

 

Auflage: 

300 Exemplare 

Erscheinungsweise: 

4 x Jährlich 

 

Redaktion u. Layout: 

Ingo Pfeifer, Michaela 

Felix, Dietmar Träger 

V.i.S.d.P. 

Werner Neckermann 


